
 

 

Mitglieder im Aktionskreis: 
 

 Koordination: 

• Entwicklungspolitisches Landesnetzwerk RLP e.V.  
• Evangelische Kirche in Hessen und Nassau  
• InWEnt, Internationale Weiterbildung und Entwicklung 

gGmbH  
• Landeshauptstadt Mainz, Amt für Öffentlichkeitsarbeit 
• Landeszentrale für Umweltaufklärung 
• Landeszentrale für politische Bildung, LpB RLP 
• Land Rheinland-Pfalz: Staatskanzlei 
 

  Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend 
  und Kultur, Ministerium des Innern und für Sport 
• Pädagogisches Zentrum Rheinland-Pfalz  
• Verein Partnerschaft Rheinland-Pfalz/Ruanda 

e.V.  
• Weltladen Unterwegs, Mainz   
• Zukunftsinitiative Mainz Lokale AGENDA 21 
 

LpB RLP 
Dr. Rüdeger Schlaga 
Am Kronberger Hof 6 
55116 Mainz 
Tel.: 06131/16 29 78 
info@millenniumziele-
mainz.de 
 

   sowie die Millenniumkommunen Gau-Algesheim, LK Mainz-Bingen und Speyer 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung zum MITmachen am 4. UN-Millenniums-Aktionstag 18.9.2010 in Speyer 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
 
auch 2010 findet -  nunmehr zum vierten Mal  -  der Aktionstag Millenniumziele 2015 statt – 
erstmals NICHT in Mainz. Der Aktionskreis ist vielmehr der Einladung der Stadt Speyer gefolgt und 
somit findet der Aktionstag dort,  

 
am Samstag, dem 18. September 2010, 

zwischen 11.00 und 18.00 Uhr 
in der Maximilianstraße vor dem Altpörtel in der Millenniumstadt Speyer 

 
am Rande des alljährlichen Bauernmarktes, statt. Große Besucherzahlen sind damit garantiert.  
 
Mit diesem Aktionstag möchte  der Aktionskreis UN-Millenniumziele in Rheinland-Pfalz erneut über 
die Inhalte und Perspektiven der UN-Millenniumziele 2015 informieren, sich für deren Realisierung 
engagieren und für sie werben. Im Aktionskreis UN-Millenniumziele in Rheinland-Pfalz haben sich 
Ministerien, Institutionen, Vereine und Initiativen sowie Kommunen aus Rheinland-Pfalz 
zusammengeschlossen. Mehr über den AK, seine Ziele, seine Mitglieder und seine bisherige Arbeit 
findet sich auf der Internetseite www.millenniumziele-mainz.de.  
 
Anknüpfend an die guten Erfahrungen insbesondere im letzten Jahr wollen wir 2010 noch mehr 
Gruppen und Initiativen aus ganz Rheinland-Pfalz wie besonders aus dem regionalen Umfeld von 
Speyer motivieren, ihre konkrete Arbeit zu präsentieren und sich - wenn möglich  -  in den Kontext 
der Millenniumerklärung der Vereinten Nationen von 2000 zu stellen. Das heißt, jede Gruppe wird 
gebeten, zu überlegen, ob sich ihr Eine-Welt-Engagement einem der acht Millenniumziele 
zuordnen lässt. 
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Auf der Aktionsbühne wird das Kulturprogramm noch stärker ausgebaut und die Initiativen werden  
sich aktiver als bisher einbringen können. Wichtig ist für eine positive Resonanz der 
BesucherInnen, dass wir, die TeilnehmerInnen an dem Aktionstag, auf dem Markt der Initiativen, 
nach Wegen suchen, auf diese zugehen und in interaktiven Dialog treten. 
So laden wir wieder ganz herzlich Organisationen, Institutionen, Vereine und Initiativen, 
Kirchengemeinden und Kommunen, die sich entwicklungspolitisch für die EineWelt engagieren zum 
MITmachen ein.  

 
Auch in diesem Jahr wird es - dank der großzügigen Unterstützung der Millennium-Stadt Speyer - 
dafür mehrere Möglichkeiten geben:  

• Sie können sich mit einem Stand beteiligen oder mit einem Kulturbeitrag zum 
Bühnenprogramm (oder auch mit beidem) 

• Sie können gerne auch Getränke und/oder Speisen, die typisch sind für das Land Ihres 
Engagements, anbieten und verkaufen 

 
Für uns als Organisatoren ist zunächst vor allem wichtig zu wissen, ob und – wenn ja – womit Sie 
sich voraussichtlich beteiligen möchten.  
 
Darum bitten wir Sie: Informieren Sie uns bis zum 7. Juni 2010, einfach per Email oder telefonisch 
– besser allerdings mit dem beigefügten Meldebogen -, ob Sie mit einem Stand und evtl. einem 
Beitrag zum Bühnenprogramm dabei sein werden oder zumindest schon mal überlegen, dass Sie 
eventuell diese Gelegenheit nutzen möchten.  
 
Die organisatorischen und inhaltlichen Einzelheiten klären und besprechen wir anschließend. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung! 
Mit herzlichen Grüßen 

 
Dr. Rüdeger Schlaga 
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